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Der Sommer 
ist das Rot 

in den Wiesen.  
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Der Sommer ist das Rot in den 
Wiesen.  

(H.S. Sam)
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Liebe Leserinnen und Leser,

der Sommer nähert sich mit großen Schritten. 
Die Natur streckt ihre Fühler aus und wiegt ihr 
feines Glück in rot-grünen Wiesen. Wer will 
dem Sommer nicht zugestehen, die schönste 
Jahreszeit zu sein. Zeit, die Seele mal wieder 
baumeln zu lassen. Ob das nach Feierabend in 
der Natur, bei Ihnen Zuhause auf der Terrasse 
gemeinsam mit Freunden beim Grillen oder bei 
einem guten Glas Wein, ganz egal. Wichtig ist, 
dass Sie es tun!
Die Sommermonate sind auch die Schützenfest 
Monate in dieser Region. Hier heißt es dann 
wieder – Ein Horrido auf alle Königspaare! 
Wir wünschen allen Schützenvereinen ein fröh-
liches und vor allem ein sonniges Fest! 
Den 24. und 25. Juni sollten Sie sich auf jeden 
Fall vormerken! Dann findet das 2. Promena-
denfest in Sendenhorst statt. Nach einem tollen 
Event 2019 heißt es in diesem Jahr die frisch 
sanierten Promenaden neu zu entdecken und 

dabei das vielfältige Programm aus Kultur, Le-
ckereien und Erlebnissen aller Art zu genießen. 
Auch wir vom stadtland magazin sind dort mit 
einem Stand am 25. Juni vertreten, wir freuen 
uns auf Ihren Besuch. In Kooperation mit dem 
Reisebüro Gerhardt aus Sendenhorst haben wir 
eine tolle Überraschung parat, bei der sich das 
Mitmachen auf jeden Fall lohnt!  In dieses Jahr 
geht es aber erstmalig schon am Samstag, 24. 
Juni ab 19 Uhr mit einem abwechslungsreichen 
Abendprogramm los. Schlendern Sie abends 
durch die beleuchteten Promenaden und genie-
ßen das Kulturprogramm mit Genuss. Weitere 
Infos dazu auf den Seiten 4 und 5. 
Mit Beginn der Sommerzeit ist auch die Erd-
beerzeit und somit für viele auch die Marme-
ladenzeit. Auf Seite 8 verraten wir Ihnen ein 
tolles Rezept für eine Marmelade ohne Zucker. 
Probieren Sie mal aus, den Gelierzucker für den 

Fruchtaufstrich zu ersetzen. Sie werden begeis-
tert sein! 
Sommerzeit ist aber auch Grillzeit! Das per-
fekte Steak vom Grill? Wir haben uns dazu bei 
Familie Jeiler in Albersloh umgehört. Auf der 
Seite 11 bekommen Sie einige Infos, was ein 
perfektes Steak ausmacht und wie Sie am Ende 
ein schmackhaftes Steak auf ihrem Grillteller 
haben. Mit viel Glück gewinnen Sie ein 5 kg 
Rindfleisch Paket direkt und regional vom Bau-
ernhof Jeiler. 
Das alles und noch viel mehr interessante Be-
richte finden Sie in dieser Ausgabe.
Genießen Sie die hoffentlich zahlreichen, lauen 
Sommerabende und feiern Sie das Leben.
Den Kindern wünschen wir am 21. Juni ein 
tolles Zeugnis und einen sonnigen Beginn der 
Sommerferienzeit!

Beginn der Sommerzeit…

Herzlichst, Ihre

 Alexandra Wuttke 
Chefredakteurin

und das Team vom  
stadtland magazin

Nicht vergessen: 

Besuchen Sie uns 

am 25. Juni auf dem 

2. Promenadenfest 

in Sendenhorst!

WAREMA Markisen schaffen

 FreiRaum  
 für Fantasie.

2 www.stadtlandmagazin.de



Moment mal bitte
Geteilte Freude 
ist doppelte Freude

ten einfach öfter mal genießen. Denn Genießen 
heißt: ganz in der Gegenwart sein. Und nicht 
immer mit anderem vergleichen. Wer ständig 
vergleicht, kann das, was er gerade erlebt, nicht 
mit allen Sinnen genießen. Und wenn wir et-
was anpacken, ist Freude ganz wichtig, ja sie 
ist sogar eine Triebfeder der Kreativität. Und 
wer aus Freude arbeitet, der wird nicht so leicht 
erschöpft. Ihm wird dann leichter alles, was er 
tut, zur Freude. Sicher, das wird nicht immer 
leicht sein. Aber jeden Augenblick können wir 
neu anfangen und unser Leben so annehmen, 
wie es ist. Wir sollten auch nie vergessen: Von 
einem anderen Menschen allein hängt nicht das 
ganze Glück ab. 

Wir können auch in uns selbst Liebe 
spüren, Lebendigkeit und Frieden. 

So können wir dann auch für andere 
zum Segen werden. 

Und dann ist da jetzt ja auch noch der Sommer-
anfang. Das heißt: Die Sonne genießen. Denn 
sie vertreibt mit ihren Strahlen auch aus uns 
alle Kälte, hellt die Dunkelheit auf und erfüllt 
uns mit Wärme. Für manchen kann die Natur 
auch zu einem wichtigen Ort der Gotteserfah-
rung werden. Und so eine Erfahrung ist ja nicht 
immer leicht, oder?  Also nehmen wir uns doch 

Der Juni kommt und wird häufig als ein Mo-
nat des Wachstums bezeichnet. Wir sollten aber 
auch in unserer Seele darauf achten, wo etwas 
wachsen und wo etwas abnehmen will, wo wir 
etwas zulassen und etwas loslassen sollten. 

Achten wir dabei auf den inneren 
Rhythmus unserer Seele, um nicht 

gegen unsere Natur zu leben. 

Wir können doch schon beachten, was wir sa-
gen. Unsere Worte müssen aus dem Herzen 
kommen. Ja, das bedeutet natürlich auch immer 
wieder Aufmerksamkeit. Aber damit können 
wir doch auch leichter fröhlich werden, oder? 
Denn da erkennen wir die vielen kleinen Din-
ge, über die wir uns täglich freuen können: den 
erfrischenden Morgen, die aufgehende Sonne, 
aber auch über den Menschen, der mir freund-
lich begegnet. Ja, dazu braucht es oft einfach 
nur offene Augen! Und auch wenn meine Ar-
beit nicht immer zufriedenstellend sein mag: 
Ich kann sie auch so gestalten, dass ich daran 
Freude habe. Und die ist wichtig, denn sie ver-
bindet uns und drängt uns, sie mit anderen zu 
teilen. Denn wir wissen doch: Geteilte Freude 
ist doppelte Freude. Und Freude schafft auch 
Beziehung. Sie schenkt uns Lebendigkeit und 
stärkt so auch unsere Gesundheit. Und wir soll-

jetzt einfach mal vor: Wenn ich durch die Natur 
wandere, die frische Luft einatme, den Duft der 
Blumen wahrnehme, das Leben spüre, das al-
les durchdringt, dann spüre ich: Auch in mir ist 
Lebendigkeit, Frische, Schönheit, Kraft. Und 
das zu spüren, ist nicht unwichtig. Denn einem 
heiteren und zufriedenen Menschen kann man 
nicht so leicht Angst einjagen. Und er schafft 
es, in sich zu ruhen und lässt sich nicht so leicht 
umwerfen. 

Deshalb wünsche ich uns allen die 
Begegnung mit vielen Menschen, die 

Heiterkeit ausstrahlen. 

Denn durch den Engel der Heiterkeit lässt sich 
so manches Dunkle im Leben einfach aufhel-
len. Und gerade in Situationen, in denen wir 
uns verletzt fühlen, brauchen wir den Engel der 
Verzeihung. Denn es gibt kein menschliches 
Zusammenleben ohne Verzeihung. Denn ob wir 
wollen oder nicht, immer wieder werden wir ei-
nander verletzen. Und gerade deshalb brauchen 
wir diesen Engel, damit auch unsere seelischen 
Wunden heilen können. Denn nicht vergebene 
Kränkungen lähmen. Sie ziehen die Energie 
ab, die wir für das Leben brauchen, um unse-
re eigene Situation auch richtig einzuschätzen. 
Und wir müssen die Dramatisierung aufgeben, 
mit denen wir oft unsere Lage übertreiben, und 
einen Weg entdecken, besser mit uns selbst 
umzugehen. Denn Betriebsblindheit sieht alles 
nur aus dem Blick des Ärgers oder der Enttäu-
schung oder der Verletzung. Geben wir uns also 
immer öfter Mühe, den Nebel menschlicher Be-
ziehungs- und Entscheidungskonflikte zu ver-
hindern und eine Quelle der Freude zu sein.

Es gibt viel, das wir in uns wachsen lassen müssen  
– Gedanken von Wolfram Opperbeck

www.stadtlandmagazin.de
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Malermeisterbetrieb + Malerfachgeschäft Ab sofort finden  
Sie bei uns  

auch Schulbedarf!

Öffnungszeiten:
Mo 17 - 22 Uhr
Di- Do 11.30 - 14 Uhr + 17 - 22 Uhr

Fr 16.30 - 22.30 Uhr
Sa, So, Feiertag, 14 - 22.30 Uhr

Original Steinbackofen
PIZZERIA 

Pinocchio
• lecker, frisch, zuverlässig •

Lieferung frei Haus ab 9,00 Euro

PIZZA-TAXI

Mobil: 01 72 / 5 71 62 26
Osttor 1
48324 Sendenhorst

0 25 26 / 939 666

Am 14. Februar 
ist Valentinstag.

Sag es durch
die Blume.

Thomas Landau
Fleurop-Dienst

Oststr. 1 – 3
48324 Sendenhorst

Tel.: 02526 – 1546

BLUMENHAUS
FLORISTIK LANDAU


Im Oktober …
unseren 
Eierlikörbecher 
genießen.
ÖFFNUNGSZEITEN
Di – So: 12 – 18 Uhr
Montag Ruhetag (außer Feiertag)

Westtor 22b  •  48324 Sendenhorst

Im Oktober …
unseren 
Eierlikörbecher 
genießen.
ÖFFNUNGSZEITEN
Di – So: 12 – 18 Uhr
Montag Ruhetag (außer Feiertag)

Westtor 22b  

Inh. Alena Bonfissuto
Oststraße 8
48324 Sendenhorst
Telefon 02526 2858
Telefax 02526 939840

Öffnungszeiten der Pizzeria Roma:
Montag: Ruhetag
Dienstag bis Sonntag:  11.30 Uhr bis 14.30 Uhr  

und 17.30 Uhr bis 22.30 Uhr

Malermeisterbetrieb + Malerfachgeschäft Ab sofort finden  
Sie bei uns  

auch Schulbedarf!

BEATE  
WITTENZELLNER

Kirchstraße 17
48324 Sendenhorst

02526 9396622
info@boutique-miss-ney.de
www.boutique-miss-ney.de

Öffnungszeiten
Mo – Fr 9.30 – 12.30 Uhr
 14.30 – 18 Uhr
Sa 9.30 – 13 Uhr

www.pflegeteamsendenhorst.deinfo@pflegeteamsendenhorst.de

Industrieweg 13-15
48324 Sendenhorst
Tel.: 02526 9377000
Fax: 02526 9377005

Promenaden (er)Leben die Zweite

Nach der Sanierung, die im Mai abgeschlossen 
wurde, erstrahlt der Sendenhorster Promena-
den-Ring in einem vollkommen neuen Glanz. 
Grund genug dies zum Anlass zu nehmen und 
eine zweite Auflage des Events Promenade 
(er)Leben auf die Beine zu stellen. Wie auch 
schon bei der Premiere 2019 haben sich unter 

der Obhut des Kulturbüros „Sendenhorst –
Stadt der Stimmen“ in Kooperation mit dem 
Gewerbeverein Sendenhorst - Albersloh e.V. 
und der Sparkasse wieder zahlreiche Vereine, 
Gewerbetreibende und Privatpersonen zusam-
mengeschlossen, um den Tag miteinander zu 
gestalten. Freuen Sie sich auf eine einzigartige 

und vielfältige Programmmischung aus Kultur, 
Musik, Aktivität, Einkaufsmöglichkeiten und 
Information und genießen Sie dabei den fri-
schen Wind der neuen Promenade. Weit über 
50 Stände, sowie viele Aktionsbühnen laden 
zum Verweilen in Sendenhorst ein. Den Orga-
nisatoren ist es gelungen, ein buntes und kom-
plettes Programm und Angebot auf die Beine zu 
stellen. Viele Gärten von Anwohner*innen der 
Promenade werden sich öffnen und als Kultur-
bühne zur Verfügung stehen.

Nutzen Sie am Sonntag in der Zeit von 11 
Uhr bis 18 Uhr die Gelegenheit, die Prome-
naden neu zu erleben - ihr Grün, ihre Kunst-
werke, ihren Weg. 

Es warten auch hier viele Überraschungen und 
Sonderaktionen auf die Besucher*innen des 
zweiten Sendenhorster Promenaden Festes. 
Dieses wird durch ein reichhaltiges kulinari-
sches Angebot, welches sicher keine Wünsche 

Ende des 18. Jahrhunderts wurde in Sendenhorst der mittelal-
terliche Stadtwall abgerissen und machte somit Platz für einen 
grünen Gürtel, der sich einmal rund durch die Stadt Senden-
horst zieht. Dies ist eine Besonderheit, die in kaum einer ande-
ren Stadt der Region in dieser Form zu finden ist. Bereits 2019 
war der grüne Gürtel Gastgeber eines großartigen Events. 

Promenadenfest 
24. und 25. Juni 
in Sendenhorst

Jetzt nur 

19,90 € pro 

Monat für 

die ersten 2 

Monate*

• Jetzt 14 Tage kostenlos Testen
• Jetzt nur 19,90 € pro Monat für die   
 ersten 2 Monate*
• Verwaltungsgebühr im 
 ersten Jahr geschenkt 
• Maximale Flexibilität - Keine  
 Vertragslaufzeit!

EINFACH. BESSER. TRAINIEREN.

MYGYM Prime Sendenhorst 
www.mygym-prime.de
Gartenstraße 6, 48324 Sendenhorst

JETZT ANGEBOT  
SICHERN:

*Nach der Testphase trainierst Du die ersten 2 Monate für nur 19,90 € / Monat, danach weiter für nur 39,90 € / Monat. Die Mitgliedschaft ohne Vertragslaufzeit und die Start-
gebühr von 30,00 € werden erstmalig nach zufriedener Testphase fällig. Die Verwaltungsgebühr in Höhe von 30,00 € ist im ersten Jahr geschenkt. Nicht mit anderen Rabatten, 
Aktionen  und Boni kombinierbar.

Zeitungsinserat_184x55-v2.indd   1Zeitungsinserat_184x55-v2.indd   1 13.12.22   19:0213.12.22   19:02
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Hölscher
Fachgeschäft für R aumausstattung

Weststraße 3  • 48324 Sendenhorst  •  Fon 02526. 1280  •  Mobil 0171. 5851133

Bettwaren   |   Bettwäsche  |   Bodenbeläge   |  Badteppiche  |   Frottierwaren

Gardinen  |  Polsterungen |  Sonnen-Insektenschutz | Gardinenwaschservice 

hoelscher-sendenhorst@t-online.de    |    www.hoelscher-sendenhorst.de

• BOSE® Centerpoint® 2 Sound-System 
• Rückfahrkamera 
• Login: Schlüsselloses Zugangssystem 
• Leichtmetallfelgen mit 225/55 R 19 

Barpreis € 

Preisvorteil € 

Kraftstoffverbrauch im Testzyklus: innerorts 7,5 l/100 km, außerorts 5,1 l/100 km, 
kombiniert 6 l/100 km. CO2-Emission im kombinierten Testzyklus: 139 g/km. 
1) Barpreis für einen Mazda CX-5 Nakama SKYACTIV-G 165 Benzin FWD inkl. Überführungs- und zzgl. Zulassungskosten. 
2) Gegenüber der UVP der Mazda Motors (Deutschland) GmbH für ein vergleichbar ausgestattetes Serienmodell. Abbildung 
zeigt Fahrzeug mit höherwertiger Ausstattung. 

28.840 1) 

5.045 2) 

M{zd{ CX-5 Nakama 

DER MAZDA CX-5 NAKAMA – 
IHR PERFEKTER GEFÄHRTE 

Radhaus Merker
WWW.RADHAUSMERKER.DE

Am Magnusplatz 28    •    48351 Everswinkel     •     Tel.: 02582 2119630

Neu!Oststraße 2848324 SendenhorstTel.: 02526 9371315 (ab 4. Oktober)

Tel.: 025 26 - 93 69 80    Fax: 025 26 - 93 69 822    info@jaspert-kuhlmann.de     www.jaspert-kuhlmann.de

Sanitätshaus  
Jaspert & Kuhlmann  

Borsigstraße 1  
48324 Sendenhorst

weitere Standorte: 2x Ahlen · Oelde · Dülmen · Castrop-Rauxel

Sanitätshaus
Messgeräte für Blutdruck, Pflegeartikel, Lage-
rungs- und Sitzkissen, Gehhilfen und Gehstö-
cke, kompetente Beratung und vieles mehr.

Orthopädietechnik
individuelle Arm- und Beinprothesen, Pro-
thetik für Sportler, CAD gefertigte Einlagen, 
Gesundheitsschuhe, Stützkorsetts, Orthopädie 
Schuhtechnik, Orthesen, FES-Systeme

Rehatechnik
Aktiv- und Sportrollstühle, Rollatoren, Pflege-
betten, Toiletten- und Duschstühle, Badewan-
nenlifter und Badhilfen, Sitzerhöhungen und 
Haltegriffe, Mobilitätstrainer, Liftersysteme.

Phlebologie & Lymphologie
Kompressionsstrümpfe, Narbenversorgung, 
Kompressionsbekleidung, Ödemtherapie.

Doris Schmidt
Kirchstraße 18
48324 Sendenhorst

Schöne Dinge 
mit Stil und Charme!

Tel. 02526 9390088
info@lebensecht.net
www.lebensecht.net

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch
auf dem Martini-
Gänsemarkt!

Herbstzeit 
- Teezeit!

Osttor 5  48324 Sendenhorst
Tel. 02526 1406 
www.haushaltswaren-voges.de

Die neue Schuh-Kollektion H/W 2016 ist da!

Einladung
zum Herbsttreff
Einladung
zum Herbsttreff
Einladung
zum Herbsttreff

Jetzt bei uns!

Die neue Herbstkollektion 
zum Stöbern.

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.

Öffnungszeiten:
Fr.,  09. Okt. von 8.30-20.00 Uhr
Sa., 10. Okt. von 8.30-16.00 Uhr

vom 7. bis 8. Oktobervom 7. bis 8. Oktober

offenlässt, dann zu einem Tag, an dem die Kü-
che zu Hause kalt bleiben kann.

Anders als 2019, startet das Fest bereits am 
Samstag. Ab 19 Uhr wird es in jedem Ab-
schnitt der Promenade ein musikalisches 
und kulturelles Event geben

Tim Skutta freut sich mit seinem Partner Sven 
Stumpe darauf als „Fats Meyer Acoustic Duo“ 
musikalisch in Sendenhorst aufzutreten. Sie 

spielen ihre Lieblingslieder aus über fünf Jahr-
zehnten Rockmusik: Klassiker von Police, 
Clash, Beatles, Stones, Green Day und Foo 
Fighters, um nur einige zu nennen. Kultur der 
Extraklasse verspricht Dimi Kassiouris alias 
"Dimi on the Rocks". Der Songwriter aus Ah-
len kombiniert in seinen Stücken Elemente aus 
den Genres Rock 'n' Roll, Country und Blues. 
Musik von Klangbalsam ist an vielen „Orten“ 
zu Hause. Da darf der Sendenhorster Ring na-
türlich nicht fehlen. Freuen Sie sich ebenso 

Promenaden (er)Leben die Zweite

auf das Duo Schallermann, welches mit Ihrer 
Unterstützung einen mehr als zweistimmigen 
Gesang zustande bringt. Neben diesen Events 
versprechen die Verantwortlichen aber auch 
noch die ein oder andere Überraschung. Lassen 
Sie sich überraschen - Die Bühnen sind bis 24 
Uhr geöffnet und so bekommen Sie als Besu-
cher*innen auch die Möglichkeit, die neue Be-
leuchtung des Promenadenrings zu erleben.

Promenadenfest
Sendenhorst
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Schützenfest 2023 des Allgemeinen 
Schützenvereins St. Martinus Sendenhorst

Martin, war es geplant, dass du den Vogel runterholst?
Nein, es war so gar nicht geplant. Es hat sich im Laufe des Nachmittags an 
der Vogelstange ergeben, weil Christian Horstrup und ich uns gegenseitig 
angestichelt haben. 

Was hast du gedacht, als der Vogel unten war? 
Ich ahnte ja schon, dass er bei diesem Schuss fallen würde und hatte eine 
Mischung aus „OMG“ und „jawoll, ich hab’s einfach drauf“ ;) !

Martin und Laura, was war das schönste für euch am Königsjahr?
Das Schönste war für uns, dass wir zusammen eine Menge Spaß erleben 
durften und man es durch die tolle Arbeit des Vereins einfach nur ge-
nießen kann. 

Was war eine besondere Herausforderung für euch?
Nun, wir haben zwei kleine Kinder. Wir mussten in kürzester Zeit alles um-
stricken. Aber durch meine tolle Mama, die sofort die Kinder aufgenommen 
hat für die Tage des Festes, hatten wir da keine Sorgen oder Probleme. Dann 
mussten noch einige Dinge schnell geklärt werden, aber auch da hatten wir 
besondere Unterstützung von Christina Hauser und ihren Eltern und natür-
lich Jan. Wir könnten hier alle, die auf unserem Thron sind, namentlich 
erwähnen, weil jeder einzelne von ihnen uns beiden dieses tolle Regent-
schaftsjahr möglich gemacht hat. 

Was rätst du jenen, die überlegen, in diesem Jahr den Vogel runterzu-
holen?
Einfach machen und genießen! Alles andere erlebt man wie im Film und es 
ist ruck zuck wieder vorbei – leider. Wir möchten noch einmal ganz speziell 
unseren Familien und Freunden Danke sagen. Und Danke, Danke an unse-
ren wunderbaren Thron! 

Ein paar Fragen an das Königspaar 
Martin und Laura Landau

↑Thron-2022

Der graue Winter ist vorbei und alles wird grün. Und nicht 
nur die Bäume, Wiesen und Sträucher, sondern ganz Sen-
denhorst: Das Schützenfest steht vor der Tür! Vom 8. bis 10. 
Juni schmeißen sich die Mitglieder des Allgemeinen Schüt-
zenvereins St. Martinus Sendenhorst in ihre Uniformen, 
marschieren durch die Stadt, verfolgen gespannt, wer den 
Holzvogel in diesem Jahr von der Stange holt, verleihen Or-
den und genießen die gemeinsame Zeit. Der Lambertiplatz 
verwandelt sich, wie jedes Jahr um Fronleichnam, in einen 
eigenen kleinen grün-weißen Kosmos mit ganz spezieller 
Zeitrechnung. Und natürlich sind auch alle Nicht-Schüt-
zen wie immer herzlich willkommen: Meistens kennt man 
doch mindestens einen der rund 100 Uniformierten, etwa 
700 Vereinsmitglieder oder Mitglieder der Musikzüge und 
hält für ein Pläuschchen an. Und kennt man tatsächlich nie-
manden, lernt man die Schützen schnell kennen, denn der 
Schützenverein ist für alle da und freut sich über Menschen, 
die Interesse am Vereinsleben haben. 

HORRIDO UND EIN
PROST AUF ALLE
KÖNIGSPAARE! 
 Leidenschaft ist, was uns verbindet.
 Frisches VELTINS.
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Unser Festwirt fürs Schützenfest:
 Welling Gastro-Betriebe

· Zelt-Vermietung ·
· Full-Service ·

· Bewirtschaftung Events · 
· Schützenfeste & Oktoberfeste ·

www.we l l i ng - ze l t ve r l e ih .de

FESTABLAUF
Donnerstag, 8. Juni

Freitag, 9. Juni

Neuerungen in 2023

Samstag, 10. Juni

13:30 Uhr Antreten in der Fußgängerzone
Abholen des Königs nebst Hofstaat am Haus 
Siekmann 
Vorbeimarsch am Westportal der Kirche
Marsch zum Ehrenmal, Totenehrung
15:00 Uhr Kinderkönigsschießen
Kaffee und Kuchen im Festzelt, 
Rahmenprogramm
Bekanntgabe des Kinderkönigs
16:45 Uhr Beginn des Königsschießens mit 
Moderation 
Antreten der Schützen am Festzelt 
Vorbeimarsch alter König 
Vorbeimarsch neuer König
20:00 Uhr „Abschuss“-Party gemeinsam mit der 
KLJB Sendenhorst im Schützenzelt (Eintritt bis 
22 Uhr 8 Euro, danach 10 Euro; Mitglieder haben 
freien Eintritt)

In diesem Jahr gibt es einige Änderungen im 
Festablauf. So wird am Donnerstag der König 
nebst Hofstatt erstmals am Haus Siekmann ab-
geholt. Das Holzschuhschießen wurde aus dem 
Programm gestrichen. Aufgrund der Umbau-
maßnahmen in der St. Martin Kirche findet 
der ökumenische Gottesdienst im Festzelt statt. 
Auch die Marschrouten weichen aufgrund von 
Baustellen von denen der letzten Jahre ab. 

Abholen der Königspaare nebst Hofstaat
Proklamation am Südportal der Kirche
Marsch zum Festzelt
18:15 Uhr Hampelmannschießen am Festzelt
20:15 Uhr Kommers- und Kameradschaftsabend 
für Mitglieder im Festzelt
Ehrungen und Einlagen
Gesang der Mitglieder
23:30 Uhr Offizieller Ausmarsch der Fahnen

18:00 Uhr Antreten der Schützen vor dem Festzelt
Abholen des Königspaares nebst Hofstaat
Marsch zum Rathaus
Ca. 18:45 Uhr Fahnenschlag und großer 
Zapfenstreich auf dem Rathausplatz
Marsch zum Festzelt
20:00 Uhr Königs- und Festball mit der „XO 
Band“ (Eintritt frei; festliche Kleidung)
23:30 Uhr Offizieller Ausmarsch der Fahnen
Tanz und Party ohne Ende 

↑Frisch gebackenes Königspaar

↑Orden 60-Jahre Mitgliedschaft

↑Damengarde

↑Einmarsch ins Zelt

6:00 Uhr Weckruf
9:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Festzelt 
am Lambertiplatz
10:00 Uhr Antreten der Schützen am Lambertiplatz
Marsch zum Konzert im St. Josef-Stift
11:30 Uhr Programm für Kinder und Kindergärten 
im Festzelt mit dem Mitmach-Theater Don 
Kidschote und dem Stück „Schnick & Schnack auf 
der Suche nach dem Glück!“ (Eintritt frei) 
12:15 Uhr Begrüßung der Kinder durch das 
Schützenbataillon
12:30 Uhr Mittagsschoppen mit Töttchen- 
und Erbsensuppenessen und musikalischer 
Untermalung durch die Sendenhorster Musikzüge 
17:00 Uhr Antreten der Schützen vor dem Rathaus
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Nach Herzenslust in den Marmeladen-Topf greifen und eine Marmelade ohne zugesetz-
ten Zucker genießen - Mit diesem Rezept ist es möglich! Sie werden überrascht sein, wie 
einfach und schnell sich die zuckerfreie Marmelade selbst herstellen lässt. Dieses Mar-
meladen Rezept kommt ohne Gelierzucker bzw. tierischem Geliermittel aus. Sie enthält 
keinen raffinierten, normalen Haushaltszucker, oder andere Zusätze. Die Süße erhält 
die selbstgemachte Marmelade lediglich mit etwas Agavendicksaft. Eine andere Alter-
native zum Süßen wäre aber auch Honig, Kokosblütenzucker oder Reissirup je nach Ge-
schmack. Damit der Fruchtaufstrich aber die richtige Konsistenz erhält und streichfest 
ist, benötigt man statt Geliermittel eine Alternative. Hier kann man gut Agar Agar verwen-
den. Agar Agar ist ein rein pflanzliches Geliermittel, geschmacksneutral und einfach in 
der Anwendung. Gleichzeitig besitzt es ein hohes Wasserbindungsvermögen und eignet 
sich hervorragend als Gelier- und Verdickungsmittel für süße Speisen. 

Sommerzeit ist 
Marmeladenzeit!

Marmelade ohne Zucker

 
caritas-ahlen.de
0151 40806776
Gemmericher Straße 60
59229 Ahlen

Pflegeplatz gesucht?
  Alternatives Wohnen in der   
  Senioren-WG!  

Weitere Infos: 

·  Rund um die Uhr Betreuung
·  Eigenes Appartement
·  Individuell und familiär
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Zutaten (für 10 Gläser)

1000 g Beeren frisch oder TK (Erdbeeren, 
Himbeeren, Kirschen)

das Mark von 2 Vanilleschoten 
10 g Agar Agar (je mehr, desto fester wird die 

Marmelade)
6 El Agavendicksaft 

10 Einmachgläser (Füllmenge 120 ml)

Zubereitung:

Als erstes die Einmachgläser sterilisieren. Dazu 
reinigt man die Gläser mit Spülmittel und über-
gießt sie zum Schluss mit kochendem Wasser. 
Anschließend auf einem sauberen Tuch abtropfen 
lassen. Danach werden die Beeren gewaschen. Die 
Beeren anschließend zusammen mit dem Mark der 
Vanille und dem Agavendicksaft in einen Topf ge-
ben und langsam zum Kochen bringen. Bei nied-
riger Temperatur ca. 5-10 Minuten weich kochen. 

Nun die Fruchtmasse mit dem Pürierstab pürieren, 
so wie Sie die Marmelade haben möchten. Danach 
die Fruchtmasse noch einmal richtig aufkochen 
lassen. Sobald es sprudelt rühren Sie das Agar Agar 
mit einem Schneebesen unter. Dann die Frucht-
masse noch heiß in die Gläser füllen. Die Gläser 
mit dem Deckel nach unten stellen und auskühlen 
lassen. Fertig ist die selbstgemachte Marmelade 
ohne Zucker!

Probieren Sie es aus, Sie werden begeistert sein!

Noch wenige Plätze frei!
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Schützenfest in Albersloh

Ein Dorf im
Ausnahmezustand

Gestartet wird am Samstag, den 01. Juli mit 
einem Partyabend für alle Freundinnen und 
Freunde des Albersloher Schützenfestes ob 
nun jung oder schon etwas älter, gerade neu 
nach Albersloh gezogen oder schon immer 
dort gelebt, alle sind herzlich willkommen. 
Wenn man in Albersloh Leute kennenlernen 
möchte, bietet sich hier die optimale Gele-
genheit. Musikalisch wird die Band Motion 
Live den Abend gestalten.

Am Sonntag heißt es dann zunächst Antreten 
auf der Wiemhove in der Ortsmitte. Hauptfeld-
webel Wolfgang Franke lässt Offizierskorps, 
Ehrengarde, Fahnengarde, die Musikzüge und 
die gesamte Schützenkompanie strammstehen. 
Mögliche Verfehlungen der Schützenbrüder 
werden geahndet bevor es dann zum scheiden-
den König Mohamed Lamhauch geht. Ein letz-
ter Fahnenschlag zu Ehren des Königspaares 
und dann führt ein gemeinsamer Marsch in Tel-
ges Busch und die Suche nach den Nachfolgern 
für Kinderkönigin Sarah Mergenthaler, Ham-
pelmannkönig Sebastian Oehl und Schützenkö-
nig Mohamed Lamhauch kann beginnen. Sollte 
in diesem Jahr das Wetter mitspielen, wird es 
eine Neuerung beim Albersloher Schützenfest 
geben. Denn bei gutem Wetter wird es erstma-
lig keinen Rückmarsch aus Telges Busch zum 
Zelt geben. Stattdessen wird einfach vor Ort 
weiter gefeiert. Ein kleines Zelt soll dafür vor 

Ort aufgebaut werden. Der Festablauf ist aber 
weiterhin vergleichbar. So wird es einen Ein-
marsch des alten Königs mit Königin und Ge-
folge geben und auch das neue Königspaar wird 
mit Hofstaat die gebührende Ehre erfahren. 
Kurz vor Mitternacht erfolgt dann die Krönung 
der neuen Königin. Und pünktlich um 0.00 Uhr 
wird Matthias Wiewel den Vadder Abraham be-
singen. Sollte das Wetter nicht mitspielen, wird 
das Fest wie gewohnt im Festzelt hinter dem 
Autohaus Breul fortgesetzt. Mit Björn van An-
del ist in beiden Fällen Stimmung garantiert.
Der Montagmorgen startet mit dem Wecken 
durch das Kolping Blasorchester und den 
Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr 
Albersloh und der anschließenden Messe auf 
der Wiemhove. Nach der Königsproklamation 
und der Ehrung verschiedener Schützen beim 
Frühschoppen stehen dann die traditionellen 
Besuche des Kindergartens, des Ortsvorste-
hers und die Kranzniederlegung am Ehrenmal 
an. Am späten Nachmittag kehrt die gesamte 
Schützenkompanie dann auch noch bei Pfarrer 
Clemens Lübbers und bei den Bewohnern des 
Altenheims ein.

Seinen endgültigen Höhepunkt findet das 
Schützenfest mit einem großen Festball am 
Abend, der musikalisch von der Band Splash 
begleitet wird. 

Einen knappen Monat müssen sich die Albersloher noch gedulden, dann herrscht im 
Wersedorf wieder Ausnahmezustand. Am ersten Wochenende im Juli findet traditionell 
das Bürgerschützenfest statt.

9www.stadtlandmagazin.de
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Exklusiver Neubau in Münster-Wolbeck
Sie sind auf der Suche nach einem 
neuen Zuhause oder einem schönen 
Investment? Dann könnte die Panorama 
Residenz Wolbeck Ihre Lösung sein.

In zentraler und fantastischer Lage in Münster-
Wolbeck entstehen zwei hochwertige 13-Partei-
en-Mehrfamilienhäuser. Das einzigartige 2.605 
m² große Grundstück liegt direkt im Neubau-
gebiet Petersheide und nur 5 Gehminuten vom 
Landschaftsschutzgebiet Tiergarten entfernt.
Des Weiteren besticht dieses Neubau-Objekt 
durch die Nähe zu verschiedenen Lebensmit-
telgeschäften, Bäckereien, Restaurants, Banken 
und vielem mehr. Gleichzeitig weist das Objekt 
eine ideale Infrastruktur auf. Mit dem Auto sind 
Sie in ca. 25 Minuten in Münsters Innenstadt. In 
kurzen Zeitabständen fahren mehrere Buslinien 
in Richtung Münster Innenstadt oder wenn Sie 
sportlich begeistert sind, erreichen Sie inner-
halb von ca. 30 Minuten den Hauptbahnhof von 
Münster mit dem Fahrrad. Von da aus können 
Sie das Münsterland und Umgebung optimal er-

kunden. Im Jahr 2025 soll auch der Bahnverkehr 
reaktiviert werden, somit sind Sie in nur 12-15 
Minuten am Münster Hauptbahnhof.

Fahren auf ruhigen Gewässern: Besonders her-
vorzuheben ist die einzigartige Architektur des 
Neubauprojektes. Diese erinnert an ein Kreuz-
fahrtschiff mit einzelnen Decks. Alle Wohnun-
gen sind mit großzügigen Terrassen und Balko-
nen geplant und zeichnen sich durch Ästhetik, 
Qualität und Wohnlichkeit aus. Die Immobilie 
ist ein individuell geplantes Schmuckstück eines 
renommierten Architekturbüros aus Münster. 

Die Erdgeschoss-Wohnungen verfügen über 
eine eigene Terrasse mit Natursteinböden. Die 
Obergeschosswohnungen haben jeweils Balkone 
bzw. ebenfalls große Terrassen. Die Penthouse- 
Wohnungen erinnern an ein Panoramadeck eines 
Kreuzfahrtschiffes, mit jeweils großen Terrassen 
mit bis zu 63m².
Die 26 Wohnungen haben eine Größe von 58 m² 
bis 140m² und kosten zwischen 5.350€ bis zu 

5.750€ pro m² für die Penthousewohnungen im 
Obergeschoss.
Gleichzeitig entstehen 26 Tiefgaragenplätze, 
die für 25.000 € erhältlich sind. Diese werden 
mit der Anschlussvorbereitung für die Ladesta-
tion von E-Autos ausgerüstet. Zudem entstehen 
Fahrradeinstellplätze, die auch für Lastenräder 
geeignet sind.
Die hochwertige Ausstattung der dreistöckigen 
Häuser umfasst Personenaufzüge, die einen 
barrierefreien Zugang bis zur Wohnung ermög-
lichen.
Unter energetischen Gesichtspunkten sind die 
neu entstehenden Wohneinheiten ebenfalls sehr 
interessant. Neben der äußerst guten Dämmung, 
erfolgt der Anschluss an ein Blockheizkraftwerk 
mit Nahwärmeleitung und sicheren Langzeitver-
trägen. Eine Solaranlage für den Allgemeinstrom 
wird installiert. Zudem sind alle Fenster der 
Wohnungen mit einer Dreifach-Wärmeschutz-
verglasung, mit Sicherheitsbeschlägen sowie 
einer Mehrfachverriegelung bzw. Pilzkopfver-
riegelung versehen.
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Janusz Foit - Inhaber

Alle Eigentumswohnungen werden bis 2023 fertiggestellt. Der 
Verkauf, sowie auch die Reservierungen beginnen ab Juni. Wei-
tere Unterlagen, wie Baubeschreibung, Grundrisse und Lageplan 
werden gerne bei einem persönlichen Gespräch im Mein Makler 
Münster Büro von Herrn Janusz Foit, an der Hiltruper Straße 1 in 
Münster-Wolbeck, übergeben.

1 0 www.stadtlandmagazin.de



Hof Jeiler 
Das richtige Steak 
direkt vom Bauernhof
Der Sommer ist da und somit auch die Grillsaison. Was eignet sich besser zum Gril-
len als ein schönes Steak. Als Steak bezeichnet man Fleischscheiben vom Rind, die 
zum Grillen oder Kurzbraten geeignet sind. Der Weg zu einem guten Steak beginnt 
in jedem Fall schon bei dem Kauf. Die Wahl des richtigen Fleisches ist sehr aus-
schlaggebend für den späteren Geschmack. Ein gutes Rinder-Steak sollte etwa 3-5 
cm dick sein. Dicker oder dünner darf es nicht sein, da es sonst nicht zu einem per-
fekten Ergebnis kommen kann. Man kann ein gutes Steak außerdem an der feinen 
Faserung erkennen. Die Farbe des Steaks sollte ein kräftiges Rot sein. 

Was macht dann ein perfektes Steak vom Grill 
aus? Schön saftig soll es sein und natürlich 
großartige Röstaromen haben. Puristen mei-
nen sogar, bei einem gut gegrillten Steak brau-
chen Sie keine Marinade oder Grillsaucen. Sie 
schmecken aus sich heraus sehr gut, brauchen 
nur etwas Salz und Kräuter. Jeder Steak-Lieb-
haber hat wohl eine andere Philosophie über ein 
richtig gutes Steak. Die einen bevorzugen ihr 
Steak richtig durchgebraten, die anderen eher 
medium (halbrosa bis rosa) und manche lieben 
das Steak englisch, also blutig und im Kern 
noch halb roh. Die meisten Leute mögen es al-
lerdings entweder durch gebraten oder medium.

Nach dem Grillen sollte das Fleisch noch weni-
ge Minuten ruhen, damit der Saftaustritt beim 
Anschneiden reduziert wird und Sie ihr Steak in 
vollen Zügen genießen können. Hierzu eignet 
sich am besten Alufolie.
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Zum Schluss bleibt da noch eine Streitfrage. 
Fleisch vorher salzen oder nicht? Profis emp-
fehlen: Steaks nicht zu früh mit Salz würzen. 
Bestreuen Sie das Fleisch direkt nach dem 
Anschnitt. Wenn Sie auf gute Qualität beim 
Fleisch achten, sollten Sie sich auch beim Salz 
etwas gönnen: Pyramiden-Meersalz oder Fleur 
de Sel bringen den Geschmack des Steaks noch 
mehr hervor. 

„Man merkt, dass die Leute 
heutzutage beim Thema Fleisch 

eher Qualität statt Quantität in den 
Vordergrund stellen und auch wissen 

möchten, wo es herkommt“

Die Familie Jeiler wünscht schon jetzt allen 
einen schönen Grillabend und vor allem einen 
guten Appetit.
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Gewinnen Sie ein 
5 kg Rindfleisch 
Paket vom Hof Jeiler.

↑(Weitere Infos dazu 
auf der Gewinnspielseite)
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Die Raiffeisen IMMO GmbH, eine Tochter der Raiffeisen Warendorf eG, hat sich ein 
innovatives Wohnprojekt zum Ziel gesetzt. In Sendenhorst startet sie mit einer 
Vorzeige-Wohnanlage. An der Telgter Straße 4 entsteht das Wohnquartier Wienort 
- ein innovatives (doppelt) neuartiges und attraktives Konzept für barrierefreies 
Wohnen mit Servicebegleitung.

Wir kommen mit Projektleiter Christian Borgmann ins Gespräch und informieren 
uns über das interessante und innovative Wohnkonzept.

Jetzt Wohnraum sichern! 
WOHNQUARTIER WIENORT 
- BARRIEREFREIES WOHNEN MIT SERVICEANGEBOT

Warum barrierefreies Wohnen? Ist es nicht 
viel wichtiger, möglichst viel erschwinglichen 
Wohnraum für alle zu schaffen? 

Christian Borgmann: 
Ich weise da gerne auf den demografischen Wandel 
hin. Der Anteil älterer und alter Menschen wächst 
auch in Sendenhorst stetig. Davon abgesehen 
muss Wienort keine Altenwohnanlage sein. Wir 
bieten Wohnungen und Wohnungsgrößen für alle 

möglichen Lebenssituationen. Barrierefreiheit 
bringt Vorteile für alle mit sich.

Spricht man hier von Wohnen mit Service? 

Christian Borgmann: 
Das neue Schlagwort, hierzulande noch nicht 
oft gehört, heißt "Servicewohnen". Genau 
dieses lebensfreundliche Konzept wird in dem 
neuen Sendenhorster Wohnquartier umgesetzt 
werden. Servicewohnen heißt, - wir kooperieren 
mit einem Pflege- und Betreuungsdienstleister 
aus der Region. Auf dem Gelände des Quartiers 
wird es einen Service-Stützpunkt geben. Einen 
Quartiersmanager, einen 'Kümmerer', der sich 
mit der Organisation von Alltagsunterstützungen, 
wie Einkäufe, Wäschedienst, Mahlzeitenservice 

(Essen auf Rädern), Personenbeförderungsdienste 
(Arztbesuche, Behördengänge, Apothekendienste) 
sowie pflegerischen Angelegenheiten befasst. 
Weitere Serviceleistungen sind die Belegung der 
Gemeinschaftsräume und Terrasse und Angebote 
für gemeinschaftliche Treffen und Ausflüge. Alle 
Leistungen werden vertraglich geregelt.

Gemeinsam lebt es sich leichter?

Christian Borgmann: 
Damit hört das Miteinander im Wohnquartier 
Wienort noch nicht auf. Die Raiffeisen IMMO 
hat zusammen mit der Firma Soleo ein 
Konzept entwickelt, das viel Partizipation und 
Begegnungsmöglichkeiten vorsieht. Im hübsch 
angelegten Garten wird es Sitz- und Grünflächen 

Barrierefreiheit geht alle an

Lage? 

- Mittendrin!
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geben, die als Begegnungs- und Ruheorte gestaltet 
sind. Auch ein zentraler Gemeinschaftsraum mit 
Gartenzugang ist vorgesehen. Ein Treffpunkt 
für die Bewohner*innen, aber auch ein Ort für 
Veranstaltungen oder Familienfeiern. Außerdem 
gibt es einen weiteren Raum im 1. OG für 
gemeinsame Spiel- und Fernsehabende oder 
-nachmittage. Jeder kann diese Angebote in 
Anspruch nehmen, aber keiner muss das tun.

Wie ist die Lage? 

Christian Borgmann: Es entstehen barrierefreie 
Wohnungen und rollstuhlgerechte Wohnungen, 
alle mit Balkon, teilweise mit Dachterrasse. Auch 
die Lage des neuen Quartiers spricht für sich. Zum 

Am Bahnhof 4      •      59320 Enniger
  

www.raiffeisen-immo-gmbh.de

 Tel.02528 9309-57  •  Mobil 0151 14166106
Ansprechpartner Christian Borgmann
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Wohnen 

mit Service

Gemeinsam lebt es sichleichter   

Bahnhof sind es 300 Meter, ebenso weit oder noch 
näher zu allen wichtigen Bushaltestellen. Der 
Lebensmittelmarkt ist nebenan, ebenso die Post, 
ein Bäckerei-Café, Kirche und Rathaus. Mit dem 
Wohnquartier Wienort wollen wir neue Maßstäbe 
für Integration und das Miteinander schaffen.

Wie teuer ist das Wohnen?

Christian Borgmann: Das Gebäude ist extrem 
energieeffizient nach dem KfW 40 EE-Standard 
gebaut. Die Heizung läuft über eine Luft-
Wärme-Pumpe die durch eine Photovoltaik-
Anlage auf dem Dach unterstützt wird. Die 
Nebenkosten werden in dem Bereich sehr 
niedrig liegen. Billig ist das Wohnen trotzdem 

nicht, denn die Mieten enthalten die Nutzung 
der Gemeinschaftsräume, den Service und 
eine Einbauküche. Keiner muss sich um 
Treppenhaus oder Garten kümmern, das 
erledigen Reinigungsfirmen und Gärtner.

Ab sofort können sich Interessierte mit der 
Raiffeisen IMMO GmbH in Verbindung setzen, 
um Fragen zu stellen, Besichtigungstermine 
festzulegen und eine Reservierung für eine der 
35 Mieteinheiten vornehmen. Ansprechpartner 
Christian Borgmann: 02528 9309-57 oder 0151 
14166106

Weitere Infos finden Sie auch unter: 
www.raiffeisen-immo-gmbh.de
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Wir wünschen Ihnen 
ein schönes und besinnliches Weihnachtsfest!

Buchhandlung Buchfi nk

 
Kompetente Beratung, persönliche Empfehlungen, 
durchgehende Öff nungszeiten, Geschenkideen, 
wechselnde kulturelle Veranstaltungen, 
Autorenlesungen, Austausch mit Buchfreunden, 
Online-Lieferservice

Öff nungszeiten:  Mo - Fr 9.00 – 18.00 Uhr | Sa 9.00 – 13.00 Uhr

Fo
to

 ©
Th

om
as

 B
et

hg
e 

/ F
ot

oli
a.c

om
Fo

to
 ©

Th
om

as
 B

et
hg

e 
/ F

ot
oli

a.c
om

Buchfi nk GbR · Nicole Müller & Regina Hermsen · Münsterstraße 11 · 48167 Münster
Telefon: 02506 / 302 77 64 · Mail: info@buchfi nk-buchhandlung.de

ge, die weiß, was zu tun ist: Sie muss die beiden 
Schwestern miteinander versöhnen. Grit und 
Fiona stellen sich ihrer Vergangenheit. Und das 
Ungeheuer, das dort lauert, lässt sich nur mit 
gnadenloser Ehrlichkeit bezwingen ... Ein dra-
matischer, berührender Roman über die Frage, 
wie es passieren kann, dass man sich unendlich 
gut kennt - und eines Tages nicht mehr.

AUTOR: CHRISTIAN SCHNALKE
Christian Schnalke, geboren 1965, verbrachte die 
meiste Zeit seiner Jugend im Internat mit Zeich-
nen und studierte dann Literatur und Philosophie. 
Er schrieb zwei Romane gemeinsam mit Volker 
Kutscher und probierte mehrere Jahre lang erfolg-

Zwei hoffnungslos zerstrittene Schwestern: 
Die flatterhafte, schöne und bei allen beliebte 
Fiona ist vor zehn Jahren nach immer unerträg-
licheren Streitereien abgehauen und nicht mal 
auf der Beerdigung ihrer Mutter aufgetaucht. 
Grit, die fürsorgliche, vernünftige Ältere, be-
müht sich um ein geordnetes Leben, damit ihre 
elfjährige Tochter Milli sorgenfrei aufwachsen 
kann. Doch plötzlich steht Fiona vor der Tür 
und tut, was sie nach Grits Überzeugung am 
besten kann: Sie macht alles kaputt. Fiona for-
dert von Grit ihre Tochter zurück - und Milli 
erfährt, dass in Wahrheit Fiona ihre Mutter ist. 
Grits Leben liegt in Scherben. Doch die wahre 
Leidtragende ist Milli - und zugleich die Einzi-
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Jeden Monat ein Buch  
von der Buchhandlung  

Buchfink in Wolbeck

GEWINNSPIEL-
FRAGE:

Was fordert Fiona von ihrer 
Schwester Grit zurück?

Wer die Antwort weiß, schickt uns bitte bis zum 10.06.2023 eine E-Mail an  
gewinnspiel@stadtlandmagazin.de oder eine Postkarte mit Antwort,  
Namen und Telefonnummer an die Redaktionsadresse (siehe im Impressum).GEWITTERSCHWESTERN

reich die verschiedensten Formen des Schreibens 
für Bühne und Film aus, was ihn bis nach Moskau 
und New York führte, wo ein Theaterstück am 
Broadway aufgeführt wurde. Danach zog er sich 
mit seiner Frau nach Tokio zurück, um Anlauf 
für umfassendere Geschichten zu nehmen. Nach 
zwei Jahren kehrte er mit Kind und vielen Ideen 
zurück und schrieb Drehbücher für große Mehr-
teiler und preisgekrönte TV-Events: unter ande-
rem Die Patirarchin, Krupp - eine deutsche Fa-
milie, Afrika, mon amour, Duell der Brüder - die 
Geschichte von Adidas und Puma und Katharina 
Luther. Er schreibt seit jeher am liebsten unter-
wegs - in Cafés, auf Reisen oder in freier Natur.

„GEWITTERSCHWESTERN“
Autor: Christian Schnalke

Verlag: Oktopus By Kampa Verlag

Regina Hermsen von der Buchhand-
lung Buchfink in Wolbeck stellt uns 

jeden Monat ein besonderes Buch für 
die Verlosung zur Verfügung. Viel Spaß 

beim Beantworten der Gewinnspiel-
Frage und viel Glück beim Gewinnen!

Mach mit!

Buchgewinn diesen Monat

1 4 www.stadtlandmagazin.de



Wer die Antwort weiß, schickt uns bitte bis zum 10.06.2023 eine E-Mail an  
gewinnspiel@stadtlandmagazin.de oder eine Postkarte mit Antwort,  
Namen und Telefonnummer an die Redaktionsadresse (siehe im Impressum).

IN KOOPERATION MIT DEM 
COPPENRATH VERLAG

 VERLOST DAS STADTLAND MAGAZIN 
JEDEN MONAT EIN KINDERBUCH.

Der Coppenrath Verlag mit seinem prägnanten Speicher-Ensemble am 
Hafen ist durch seine Kinderbuch-Charaktere bekannt geworden. 
„Wenn Kunden oder Besucher unseren Verlag verlassen und sagen ´solch 
einen verrückten Verlag habe ich noch nicht gesehen`, macht mich das 
stolz“, sagt der Verleger Wolfgang Hölker. 

„PRINZESSIN LILLIFEE 
- DER SCHMETTERLINGSPALAST“ 

Autorin und Illustratorin:
Monika Finsterbusch

Altersempfehlung: ab 3 Jahre
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Buchgewinn diesen Monat

S T A D T L A N D   M A G A Z I N  |  B Ü C H E R W E LT

PRINZESSIN LILLIFEE 
– DER SCHMETTERLINGSPALAST

VERLOSUNG

Als Prinzessin Lillifee eines Morgens erwacht, entdeckt sie viele farblose 
und müde Schmetterlinge, die kraftlos durch ihren Zaubergarten taumeln. 
Käfer Oscar erinnert Lillifee und die Tiere an einen alten Kinderreim von 
der Schmetterlingsfee, die man besuchen kann, wenn man drei Aufgaben 
löst, und schlägt vor, die Schmetterlingsfee zu suchen und um Hilfe zu 
bitten. Die Tiere winken lachend ab, da sie den Kinderreim nicht für bare 
Münze nehmen. Oscar ist enttäuscht und Lillifee verspricht ihm, mitzu-
machen und die Schmetterlingsfee zu suchen. Sie folgen den Hinweisen 

Löse das 
Rätsel auf der 

Gewinnspielseite 
und gewinne 
dieses Buch 

und das 
Schmetterlings 
Täschchen von 

Prinzessin Lillifee.

Ergänzend zum Buch sponsert der 

Coppenrath Verlag ein Schmetterling 

Täschchen von Prinzessin Lillifee.

des Kinderreims und entdecken zu Lillifees Überraschung tatsächlich 
einen verborgenen und wunderschönen Schmetterlingspalast, in dem die 
ebenfalls entkräftete Schmetterlingsfee Hilfe braucht. Gemeinsam mit 
der sympathischen Biene Molli können sie sowohl der Fee als auch den 
Schmetterlingen helfen und am Ende haben diese auch ihre Farbenpracht 
zurückgewonnen. Eine warmherzig erzählte Bilderbuchgeschichte vom 
Teilen und Helfen. Mit Glitter auf dem Cover.

1 5www.stadtlandmagazin.de



Erst 37 % der Deutschen mit Hörverlust 
sind auch mit Hörgeräten versorgt. 
Dabei ist eine frühe bzw. rechtzeitige 
Versorgung wichtig, um neben dem 
Hören auch das Verstehen zu erhalten.

Wie gut hört Sendenhorst und Umgebung: 

G E S U N D H E I T  |  S T A D T L A N D   M A G A Z I N

HörKraft lädt ein zum
großen Stadt-Hörtest
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Schlechtes Hören hat viele negative Auswir-
kungen. Wer schlecht versteht, empfindet meist 
weniger Freude, z.B. bei Feiern oder Restaurant-
besuchen, was oft zu einem sozialen Rückzug 
führt. Zusätzlich zu Erschwerung im Alltag, ob 
beim Einkaufen oder bei Behördengängen, kom-
men noch Missverständnisse und Ärger in der 
Familie. Unversorgte Schwerhörigkeiten schrän-
ken deutlich die Leistungsfähigkeiten ein und er-
höhen auch das Risiko an einer Depression oder 
Demenz zu erkranken.

Aber auch das Umfeld ist bei einer 
Schwerhörigkeit betroffen. Man 

bekommt falsche oder unpassende 
Antworten, Absprachen sind eher 

unsicher und es muss immer eine er-
höhte Lautstärke verkraftet werden. 

Viele Angehörige bestätigen, dass die Kommunika-
tion mit dem Partner immer weiter reduziert wird, 
um sich nicht ständig wiederholen zu müssen.   

HörKraft Hörgeräte laden daher alle Interessier-
ten zu Hörtesttagen im Juni ein. Ein Hörtest ist 
kostenlos und dauert nur wenige Minuten. Damit 
das Team sich trotzdem ausreichend Zeit für den 
Test sowie auch die Nachbesprechung nehmen 
können, vereinbaren Sie gerne im Voraus tele-
fonisch einen Termin.
Liegt tatsächlich eine Schwerhörigkeit vor oder 
muss evtl. nur das Ohr einmal professionell beim 
HNO-Arzt gereinigt werden? Bei einem Hörtest 
können schnell die Hintergründe des schlechten 
Hörens erfasst und in Angriff genommen werden. 

Was viele nicht wissen, im Gegensatz zur Brille 
beteiligen sich die Krankenkassen an einer Hör-
geräteversorgung. Mit ca. 700 Euro wird ein 
Hörgerät bei den gesetzlichen Krankenkassen 
bezuschusst. Privatversicherte erhalten, je nach 
Vertrag, meist etwa 1500,- € pro Hörgerät. 

Vereinbaren Sie jetzt einen Termin 
für Ihren kostenlosen Hörtest, das 

Team von HörKraft freut sich auf Sie!
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Seit Anfang des Jahres ist Stefanie Schäpers mit ihrem Team vom PflegeTeam 
Sendenhorst für Sie schnell und kompetent zur Stelle, um die Grundversorgung 
zu sichern oder auch medizinische Maßnahmen durchzuführen. Mit einem 
Team aus qualifizierten und erfahrenen Pflegekräften und Pflegefachkräften 
arbeitet das PflegeTeam täglich daran, die Lebensqualität Ihrer Klienten zu 
erhalten und zu fördern.

PflegeTeam Sendenhorst – Ihre Berufung ist die Pflege

www.pflegeteamsendenhorst.deinfo@pflegeteamsendenhorst.de

Industrieweg 13-15
48324 Sendenhorst
Tel.: 02526 9377000
Fax: 02526 9377005
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Und auch Sie können Mitglied des Teams wer-
den. Steckt eine Pflegekraft in Ihnen und haben 
Sie Freude daran mit und für Menschen zu arbei-
ten, dann ist das PflegeTeam Sendenhorst genau 
richtig für Sie!

„Ob Altenpfleger*innen, Gesund-
heitspfleger*innen, Krankenpfle-

ger*innen, Wiedereinsteiger*innen, 
Berufsanfänger*innen oder erfahre-
ne Pflegefachkraft, bei uns sind Sie 

herzlich willkommen“

Sie sind bereits eine ausgebildete Pflegefachkraft 
und suchen einen neuen Arbeitsplatz? Dann hat 
das PflegeTeam Sendenhorst einige attraktive 
Vorteile zu bieten. Ein fairer Arbeitgeber und ein 
großartiges Team warten auf Sie. Freuen Sie sich 
neben einer sicheren, überdurchschnittlichen und 
pünktlichen Vergütung auf eine familiäre Wohl-
fühlstimmung.
Selbstverständlich bietet Ihnen das PflegeTeam 
Sendenhorst gute Fort- und Weiterbildungsmög-
lichkeiten sowie in naher Zukunft auch betrieb-
liche Zusatzleistungen. Auch für Wiedereinstei-

ger*innen ist das PflegeTeam Sendenhorst der 
richtige Arbeitgeber. Nach Ihrer Elternzeit möch-
ten Sie wieder in den Pflegeberuf einsteigen, ohne, 
dass Ihr Nachwuchs zu kurz kommt? Für Stefanie 
Schäpers als Pflegedienstleitung des PflegeTeams 
Sendenhorst ist das kein Problem. Arbeit und Fa-
milie lässt sich perfekt unter einen Hut bringen.

„Sie sind pflichtbewusst, respekt-
voll, liebevoll und zudem auch noch 
teamfähig – dann Sprechen Sie uns 

an. Wir brauchen Sie!“

Starkes Team sucht Pflegekräfte
in der ambulanten Pflege
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 V E R E I N  |  S T A D T L A N D   M A G A Z I N

417 Jahre gelebte Tradition 
Das Vereinsleben der Johannisbruderschaft Sendenhorst wird sehr von Tradi-
tionen geprägt, zumal der Verein in diesem Jahr schon auf eine 417-jährige Ver-
einshistorie zurückblicken kann. Es ist schon ein beeindruckendes Bild, wenn 
am Montagmorgen nach dem Gottesdienst und dem gemeinsamen Frühstück 
fast eine Hundertschaft Johannisbrüder in Zweierreihen durch die Straßen der 
Stadt Sendenhorst ziehen. Besonders der Kontrast zwischen dem schwarzen 
Anzug und den drei roten Rosen, die die Johannesbrüder traditionsgemäß am 
Zylinder, am Revers des Anzugs sowie an der Spitze des Holzgewehrlaufs tra-
gen, verleiht dem Tag eine besondere Note.

Hotel Gasthaus Waldmutter   Hardt 6   48324 Sendenhorst  
 fon 0252693270  info@waldmutter.de  www.waldmutter.de

    
Wir freuen uns mit der Johannisbruderschaft

  auf ein gelungenes Schützenfest!

• •
••

Gesellschaftsräume für 20 bis 190 Personen • moderne Technik in 
Konferenzräumen bis 60 Personen • zwei Kegelbahnen • schöne und 
sonnige Gartenterasse mit 130 Plätzen • 21 Gästezimmer in ruhiger Lage

1 8 www.stadtlandmagazin.de
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Kommers
Der Startschuss zum Schützenfest der Johannis-
bruderschaft, das traditionell immer um den 24. 
Juni, dem Namenstag des heiligen Johannes, statt-
findet, fällt immer am Samstagabend mit dem 
Kommers, zu dem nur aktive Mitglieder geladen 
sind. Einzige Ausnahme an diesem Abend: An-
wärter, die in die Johannisbruderschaft aufgenom-
men werden wollen.  Vor der Aufnahme müssen 
sie sich dem Votum, der beim Kommers anwesen-
den Johannisbrüder, stellen, die mit weißen und 
schwarzen Bohnen – der sogenannten Ballotage 
– über den Eintritt zu entscheiden haben. Wenn 

diese Hürde übersprungen ist, muss jeder nach 
alter Väter Sitte noch einen mit Bier gefüllten 
Krug in einem Zug leeren. Anschließend erhält er 
dann aus der Hand des amtierenden Obersts und 
des Geschäftsführers Dietmar Specht das Bruder-
schaftsbuch und die Vereinskrawatte – deutliche 
Zeichen, dass er nun vollständiges Mitglied der 
Johannisbruderschaft Sendenhorst ist.

Damenkaffee
Der Sonntag ist der Tag der Johannisschwestern, 
die sich am Nachmittag zum gemütlichen Kaffee-
trinken im Gasthaus Hotel Waldmutter treffen. 

Johannisbruderschaft Sendenhorst
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Neben dem Kaffee wird den Damen, durch die 
Mitglieder des Vorstands, auch das ein oder an-
dere Getränk gereicht, das dann immer mit einem 
dreifachen „Sünne Jans“ aufgelassen wird. Eine 
Einlage des Vorstands sowie die musikalische 
Begleitung der Stadt- und Feuerwehrkapelle sor-
gen dann für beste Stimmung im stets voll besetz-
ten Saal.

Schützenfest
Der Montag ist der Tag des Schützenfests, der stets 
mit einem Gottesdienst beginnt - wegen der Sanie-
rung der Pfarrkirche in diesem Jahr in der Kapel-
le des St. Josef-Stifts. Nach einem gemeinsamen 
Frühstück setzt sich der Zug der Johannisbrüder 
in Bewegung, um beim Fähnrich die Vereinsfah-
ne abzuholen. Bevor der amtierende König Claus 
Böckenholt abgeholt wird und es im und am Haus 
Siekmann um die Königswürde geht, wird noch 
beim amtierenden Oberst ein Zwischenstopp ein-
gelegt. Dort wird ein „zweites Frühstück“ in Form 
von Hartgebäck, das mit viel Liebe und Mühe von 
den Ehefrauen der Vorstandsmitglieder an den Ta-
gen vor dem Schützenfest in vielfältigster Form 
gebacken wurde, und Schnaps einzunehmen. Am 
Abend folgt dann zum Abschluss noch der große 
Festball im Saal des Hotels Gasthaus Waldmutter.

↑ Antreten beim Schützenfest vor dem Haus Siekmann 
„nach dem ersten Frühstück“

↑ Stadt- und Feuerwehrkapelle Sendenhorst, die seit Jahrzehnten beim 
Schützenfest am Montag begleitet.

↑das aktuelle Königspaar 
– Julia und Claus Böckenholt



Seit dem 17. Februar diesen Jahres hat Berat Salihu seinen Grill in Hoetmar eröff-
net. Frische steht bei dem 37-jährigen ganz oben auf der Liste. Auf der Speisekarte 
finden Sie griechische, deutsche & italienische Spezialitäten.

Geschmack und Frische, die überzeugt

Freuen Sie sich vor allem auf ganz besondere 
Gyros Spezialitäten. Schließen Sie die Augen und 
stellen Sie sich vor, Sie sitzen in der warmen Son-
ne in Griechenland am Strand und es duftet nach 
frischem, saftigen Gyros. Freuen Sie sich auf eine 
kulinarische Reise. Sie bekommen ein garantiert 
echtes griechisches Gyros. Der Spieß wird von 
Berat Salihu selbst zubereitet, gewürzt und auf-
gezogen.
Genießen Sie auch die luftig knusprige Pizza 
aus dem Pizzasteinofen. Auch hier legt Berat 
Salihu besonderen Wert auf die frischen Zutaten. 
Knapp 30 verschiedene Pizzen stehen zur Aus-
wahl. Selbstverständlich können Sie sich Ihre 
Lieblingspizza auch individuell nach ihrem Ge-
schmack zusammenstellen. Oder ordern Sie doch 
gleich eine große Familienpizza. Natürlich dürfen 
auch Salate, Pastagerichte sowie diverse Schnit-
zelgerichte im reichhaltigen Angebot nicht fehlen.

Gyros * Pizza * Pasta * Salat
Griechische, Deutsche & Italienische Spezialitäten

Dechant-Wessing-Straße 30
48231 Warendorf – Hoetmar

Tel.: 02585 940665
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HOETMAR GRILL 

„Unsere Gäste schätzen unseren 
Imbiss für die Frische und Qualität 
unserer Gerichte. Kommen Sie zu 

uns und überzeugen Sie sich selbst. 
Wir bieten Ihnen Sitzplätze innen 

sowie auch außen“

Von Dienstag bis Donnerstag stehen zu der norma-
len Speisekarte jeweils noch drei Mittagsangebote 
zur Wahl. Ein Anruf genügt und das Essen steht 
passend für Sie auf dem Tisch. Selbstverständlich 
besteht auch die Möglichkeit, die Mittagsangebote 
mitzunehmen.
Günstige Preise kombiniert mit guter Qualität – dafür 
steht Berat Salihu mit seinem Team in Hoetmar. Das 
Team des Grills heißt Sie herzlich Willkommen und 
freut sich darauf Ihr Gastgeber zu sein. Auch wir vom 
stadtland magazin Team konnten die Spezialitäten des 
Hauses probieren und waren sehr begeistert.

„Gerne können Sie bei uns auch Ge-
richte für größere Gruppen abholen. 

Sprechen Sie uns einfach an“

Geöffnet hat der Hoetmarer Grill auf der Dechant-
Wessing-Straße 30, von Dienstag bis Samstag in der 
Zeit von 11 Uhr bis 22 Uhr und sonntags in der Zeit 
von 13 Uhr bis 22 Uhr. Montags ist mit Ausnahme 
von Feiertagen, Ruhetag. 

„Profitieren Sie von unseren kosten-
losen Kundenparkplätzen“

↑  Genießen Sie die Spezialitäten von Berat Salihu.

↑ Antreten beim Schützenfest vor dem Haus Siekmann 
„nach dem ersten Frühstück“

↑ Stadt- und Feuerwehrkapelle Sendenhorst, die seit Jahrzehnten beim 
Schützenfest am Montag begleitet.
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Naturstein ist ein äußerst robustes und pflegeleichtes Material. Aber auch ein Na-
turstein benötigt eine gewisse Pflege, um seine natürliche Schönheit zu erhalten. 
Allzweckreiniger aus dem Supermarkt sind hierbei nicht die richtige Wahl. Häufig 
wird auch der hauseigene Hochdruckreiniger, zum Zwecke der Grundreinigung 
von Natursteinen eingesetzt. Anfänglich ist die Begeisterung groß, welch groß-
artiges Reinigungsergebnis erzielt wird. Einfach nur super. So meint man. Doch 
weit gefehlt. Mit dem tollen Reinigungsergebnis geht auch ein Material- bzw. 
Substanzverlust vom Stein einher. Anfänglich völlig unbemerkt.

Marmor – Granit – Natursteine vom Fachmann für Haus und Garten

Am besten wenden Sie sich da an einen Fachbe-
trieb und achten auf das Meisterliche Handwerk. 
Ob neu oder professionell aufgearbeitet. Wenn es 
um Marmor, Granit oder Natursteine für innen 
und außen geht, dann ist der Meisterbetrieb von 
Vincenzo Perrone genau die richtige Wahl. Die 
Pflege von Oberflächen aus Marmor, Granit und 
auch Naturstein ist immens wichtig, um den na-
türlichen Glanz zu erhalten. Mit seinem Meister-
betrieb ist Vincenzo Perrone seit über 20 Jahren 
Ihr Ansprechpartner, wenn es um die Aufarbeitung 
und Pflege Ihrer Böden, Treppen, Platten und Fens-
terbänke geht. Der Handwerksmeister kennt die 
Werkstoffe und Materialeigenschaften für Natur- 
und Kunststeinoberflächen genau, sodass Ihre Bö-
den, Treppen und Fensterbänke auf eine schonende 
und effektive Art bearbeitet werden. 

„Naturstein ist ein Jahrtausend alter 
Rohstoff, den wir mit Liebe zu unserem 

Handwerk bis zur Vollendung bearbeiten, 
egal ob Waschtische, Küchenarbeitsplatten 
für Kücheninseln, Außen- & Innentreppen, 

Grabmale oder Fensterbänke für den Innen- 
& Außenbereich“

TREPPEN  •  FUSSBÖDEN  •  KÜCHENARBEITSPLATTEN 
GRABMALE  •  SCHLEIFEN UND GLANZPOLIEREN 

VON NATURSTEINBÖDEN UND NATURSTEINTREPPEN

Am Mergelberg 6  • 48324 Sendenhorst  •Tel. 02526.937104
Fax. 02526.937105  •  Mail: info@perrone-naturstein.de  

www.perrone-naturstein.de
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ES MUSS NICHT IMMER NEU SEIN

Durch das Schleifen und Polieren werden in die 
Jahre gekommene Natursteinböden und Treppen-
beläge im Innen- sowie im Außenbereich wieder 
in ihren ursprünglichen Neuzustand versetzt. Brilli-
anz und Struktur kommen in der Oberfläche wieder 
zum Vorschein. Die Aufarbeitung beginnt in der 
Regel mit einem Planschliff. Zum Einsatz kommt 
hier ein hochmodernes Equipment. Der Boden 
wird ohne große Geräuschentwicklung und weitge-

Neuer Glanz durch Meisterhand

hend staubfrei feingeschliffen. Anschließend wird 
poliert. Das Ergebnis eines plangeschliffenen Na-
tursteinbodens ist ein Boden, ohne Überzähne. Das 
macht die Pflege erheblich leichter und der optische 
Eindruck der Oberfläche ist viel hochwertiger.

„Wenn auch Sie Naturstein wie Marmor und 
Granit oder Terrazzo besitzen, der etwas 
in die Jahre gekommen ist und eventuell 

Laufstraßen hat, beraten wir Sie gerne 
individuell über eine Aufarbeitung“

↑ vorher
↑ nachher

TREPPEN  •  FUSSBÖDEN  •  KÜCHENARBEITSPLATTEN 
GRABMALE  •  SCHLEIFEN UND GLANZPOLIEREN 

VON NATURSTEINBÖDEN UND NATURSTEINTREPPEN

Am Mergelberg 6  • 48324 Sendenhorst  •Tel. 02526.937104
Fax. 02526.937105  •  Mail: info@perrone-naturstein.de  

www.perrone-naturstein.de
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Ein ansprechendes Design ist ebenso wichtig wie ein wirksamer Schutz. Schließ-
lich wollen Sie Freude an Ihrem Eingangsbereich haben, Gäste stilvoll begrüßen 
und hereinbitten, Nachbarn ein freundliches Gesicht zeigen – Ihr Zuhause also 
auch unter ästhetischen Gesichtspunkten ganz individuell gestalten. Aluminium-
Haustüren bieten nicht nur eine Vielzahl an Möglichkeiten in Gestaltung und 
Farbgebung, sie sind außerdem noch äußerst pflegeleicht und langlebig.

Für ein sicheres Zuhause

A
N

Z
E

IG
E

„Überzeugen Sie sich von den vielfältigen 
Gestaltungsmöglichkeiten“

Die Fachberater der Türengalerie Schlüter bera-
ten Sie bei allem, was für Sie wichtig ist. Ob Ein-
bruchhemmung, U-Wert, Baunormen, Denkmal-
schutz-Auflagen, Energieeinsparverordnung oder 
Gestaltung. Und das nicht nur in der Ausstellung 
am Schörmelweg, sondern auch direkt bei Ihnen vor 
Ort. Das Team ist Ihnen behilflich Ihre Eingangstür 
genau nach Ihren Vorstellungen zu finden. Entschei-
den Sie sich zwischen einem vollflächigen Türblatt 
oder einer Tür mit Glasausschnitt und wählen Sie 
dann die gewünschten Seitenteile, Oberlichter, Grif-
fe, Farben etc. aus. Ihnen sind keine Grenzen gesetzt. 

„Nahezu jede Idee und jeder Entwurf lässt 
sich realisieren. Auch für außergewöhnliche 

Vorschläge haben wir ein offenes Ohr. 
Sprechen Sie uns an, wir sind für Sie da und 

beraten Sie gerne ausführlich“

Schörmelweg 17 
48324 Sendenhorst
Tel.: 02526 939490 
info@tuerengalerie.net www.tuerengalerie.net

 Wir sichern 
 Ihr Zuhause!

HAUSTÜREN DER TÜRENGALERIE SCHLÜTER 
1 A – SERVICE INKLUSIVE

Willi Schlüter setzt mit den Marken Graute und In-
ternorm auf qualitativ hochwertige Türenhersteller.
Eine Vielzahl wählbarer Dekore trägt dazu bei, dass 
Sie genau jenes Ambiente verwirklichen können, 
das Sie sich für Ihr Zuhause wünschen. Wohnlich, 
vertraulich, schützenswert.

„Unsere Fachmonteure montieren Ihre 
Wohnungseingangstüren termin- und 

fachgerecht. Sie arbeiten dabei sorgfältig 
und bemühen sich um höchste Sauberkeit. 

Damit stellen wir sicher, dass Ihre 
Wohnungseingangstüren vom ersten Tag an 

einwandfrei funktionieren“

2 1www.stadtlandmagazin.de
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Erster Akt – Die Entdeckung

 Im Winter 1839 fand der Schüler Hermann Tross 
auf dem Herrensteiner Knapp in Walstedde einen 
ungewöhnlichen weißen Stein, den er zur Prüfung 
einem seiner Lehrer und einem Apotheker vorleg-
te. Diese identifizierten ihn als Strontianit (Stron-
tiumcarbonat, SrCO3), dessen Name sich von dem 
kleinen schottischen Ort Strontian, dem ersten 
Fundort des Minerals, ableitet. Es wurde seinerzeit 
wegen der roten Flammenfärbung u.a. in der Pyro-
technik verwendet.  
Seit 1871 gab es ein Patent der Raffineriegesell-
schaft Dr. Reichhardt in Dessau auf ein Verfahren 
zur Zuckerherstellung, welches, zur Gewinnung 
von besonders reinem Kristallzucker, das Mineral 
Strontianit als Hilfsstoff einsetzte. Die Zucker-
Ausbeute wurde dadurch enorm gesteigert, und 
ebenso enorm waren die erforderlichen Mengen 
an Strontianit. Wie schon der erwähnte Walstedder 
Schüler, hatten auch Bauern in und um Drenstein-
furt bei der Bearbeitung der Äcker hin und wieder 
kleine Funde von Strontianit gemacht. Die hiesige 
Quelle des Minerals bekam jetzt gewaltige Bedeu-
tung.

Zweiter Akt – Der „Goldrausch“

Seit den 1870er Jahren wurde auf Drensteinfurter 
Gebiet mit großem Aufwand Strontianit gefördert 
und es entstanden zahlreiche Gruben. Von insge-
samt ca. 180 Abbaustellen, sowohl über als auch 
unter Tage, waren die Gruben Bertha und Maria in 
der Bauerschaft Rieth die ergiebigsten. Bis in 50m 
Tiefe wurde das Mineral mit Dynamit aus dem 
Gestein gesprengt und zur weiteren Verarbeitung 
gebracht. Die „Picker-Jungs“ schlugen von den ge-
wonnenen Stücken die wertlosen Kalkanhaftungen 
ab. Eine eigens gebaute Pferdebahn sorgte für den 
Abtransport des Strontianits zum Bahnhof. Die 
harte Arbeit „im Strunz“ war gut bezahlt und lock-
te viele Landarbeiter weg von der Scholle. Auch 
Bergleute aus dem Ruhrgebiet kamen in den Ort. 
Innerhalb weniger Jahre vervielfachte sich die Zahl 
der Bergarbeiter in Drensteinfurt.

Dritter Akt – Der Niedergang
Zeitgleich mit dem Aufschwung erwuchs dem 
Strontianit-Bergbau im Münsterland eine gewal-
tige Konkurrenz aus anderen Regionen. Das Mi-

neral Coelestin (Strontiumsulfat, SrSO4) leistete 
der Zuckerindustrie die gleichen Dienste, kostete 
erheblich weniger und war in deutlich größeren 
Mengen verfügbar. So kam es, dass bereits nach 
zehn Jahren der Goldgräberstimmung viele Gruben 
in Drensteinfurt schon wieder geschlossen wurden. 
Die meisten Arbeiter wanderten ab. Auf niedrigem 
Niveau wurde bis 1940 weiter gefördert, jetzt aller-
dings für andere Industriezweige.

Vierter Akt – Die Erinnerung 
Was ist vom Strontianit-Bergbau in Drensteinfurt 
geblieben? Im Stadtbild erinnern noch zwei präch-
tige Villen, im Stile des damals vorherrschenden 
Historismus erbaut, an den Reichtum der Gruben-
besitzer. Die Kirche St. Regina wurde 1889 we-
gen der gestiegenen Bevölkerungszahl um zwei 
Seitenschiffe erweitert. Am Eingang zum Alten 
Friedhof an der Marienstraße stand früher eine 
große Steinfigur der Hl. Barbara, Schutzheilige der 
Bergleute. Sie war ein Geschenk des Direktors der 
Zuckerraffinerie in Dessau, Dr. Reichhardt, an die 
Stadt „…in dankbarer Anerkennung einer guten 
Zusammenarbeit“. Leider ist sie nicht mehr erhal-
ten. Die Abraumhalden der größten Fördergruben 
hingegen, Bertha und Maria, sind noch heute sicht-
bar, die Halde Bertha als ein eingetragenes Bo-
dendenkmal. Hier sind auch noch die Reste eines 
alten Sprengstoffbunkers zu sehen. Von der Halde 
aus zieht sich ein „Strontianit-Lehrpfad“ durch das 
angrenzende Baugebiet. Hier wird mit einigen Ins-
tallationen an die Bergbauzeit erinnert. Das Areal 
konnte wegen eines darunter verlaufenden großen 
Stollens nicht bebaut werden. Im Baugebiet selber 
erinnern die Straßennamen „An der Pferdebahn“, 
„Picker-Jungs-Gasse“ und „Am Mittelschacht“ an 
die Bergbauzeit. In der Stadtverwaltung sieht man 
eine kleine Ausstellung zum Thema Strontianit. 
Und nicht zuletzt wird eine Exkursion per Fahrrad 
zum Thema Strontianit angeboten, welche über die 
Homepage der Stadt Drensteinfurt gebucht werden 
kann (Seite Gästeführungen).

WICHTIGES, SPANNENDES 
UND ABENTEUERLICHES 

ÜBER DIE REGION 
In den nächsten Ausgaben freuen wir 

uns über Beiträge aus der Nachbarstadt 
Drensteinfurt.

                 Stadtgeschichten
                           aus der Region

↑Strontianit, Ausstellung in der Stadtverwaltung Drensteinfurt

Strontianit in 
Drensteinfurt 
– Ein Schauspiel 
in vier Akten
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Literatur:  Werner Bockholt: Eine 
Stadtgeschichte 1994; Martin Gesing: 
Der Strontianitbergbau im Münsterland, 
Warendorf 1995; Martin Börnchen: 
Strontianit, Universitätsbibliothek der 
Freien Universität Berlin 2005
Text: Manfred und Ursula Blanke
Historische Fotos: Archiv Heimatverein im 
Stadtarchiv
Aktuelle Fotos: Manfred Blanke

↑Lore auf dem Strontianit-Lahrpfad

↑ Berthas Halde im Winter

↑ Villa Klapdor, Markt, mit Fassadendetails↑Förderanlage der Grube Bertha, um 1900

↑Villa Schmidt, Landsbergplatz, mit Details Haustür und Fußbodenmosaik im 
Eingangsbereich

Inh. Makbula Yigit
Geiststraße 4
59320 Ennigerloh
Tel. 02524 6749581
Mobil. 0176 24936842

www.tresbeausalon.de
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WIE FRAUEN AM BESTEN VORSORGEN 
Zusätzliche Altersabsicherung

Dennoch kümmern sich viel zu wenige Frauen 
um eine zusätzliche Absicherung, ergab eine 
Forsa-Studie im Auftrag des Gesamtverbandes 
der deutschen Versicherungswirtschaft (GDV). 

„Dabei können Frauen bereits 
mit kleinen Beiträgen ihre Rente 

aufbessern“,

empfiehlt Marcel Schumann, Geschäftsstellen-
leiter der Provinzial in Sendenhorst. 
Dabei muss die Altersvorsorge nicht allein aus 
eigener Tasche gestemmt werden. Unterstützung 

Nachbarschafts-Helfer.
Wir sind für Sie da, wenn es um Versicherungen und Vorsorge geht.

Geschermann & Schumann
Osttor 1, 48324 Sendenhorst 
02526 939990 
geschermann-schumann@provinzial.de

220603_ANZ_geschermann&schumann_184x55mm.indd   1220603_ANZ_geschermann&schumann_184x55mm.indd   1 03.06.22   11:2803.06.22   11:28
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Job, Kinder, Patchwork-Familie, Single, eigener Betrieb – so vielfältig wie ihre 
Rollen sind auch die Erwerbsbiografien von Frauen. Dabei spielen Teilzeitar-
beit, geringeres Einkommen und Minijobs, Phasen ohne Einkommen oder auch 
gar keine Erwerbstätigkeit eine weitaus größere Rolle als bei den meisten Män-
nern. Die Folge: Viele Frauen verfügen über eine Altersabsicherung unterhalb 
des Existenzminimums. Frauen erhalten gegenüber Männern monatlich über 
ein Drittel weniger aus der Gesetzlichen Rentenversicherung.   

Für weitere Fragen: Marcel Schumann 
u. Philipp Geschermann, Tel. 02526 93999-0

erhalten Versicherte etwa durch weitere Steuer-
vorteile, ihren Arbeitgeber beim Aufbau einer 
Zusatzrente und Zulagen vom Staat. 

Die Privat-Rente bietet Frauen eine 
besonders individuelle und flexible 

Gestaltung Ihrer Altersvorsorge, 
während die Basis-Rente 

besonders für Selbstständige und 
Freiberuflerinnen attraktiv ist. 

Welche Form der Altersvorsorge passend ist, 
hängt von der individuellen Situation ab. Auch 

eine fondgebundene Rentenversicherung kann 
interessant sein. 

„Eine individuelle Beratung 
unterstützt und zeigt die besten 
Möglichkeiten auf. Sie empfiehlt 

sich in jedem Fall“,

so Provinzial Geschäftsstellenleiter Marcel 
Schumann.  
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Das Einsichtsrecht bezieht sich dabei auf alle objek-
tiven Aufzeichnungen, wie z. B. Untersu-chungser-
gebnisse, Medikation, Operationsberichte, Röntgen-
aufnahmen und Laborergebnisse. Erfasst werden 
weiter auch alle persönlichen Eindrücke und Ver-
dachtsdiagnosen. Das Ein-sichtsrecht beschränkt 
sich nicht auf dokumentationspflichtige Daten, 
sondern gilt auch für dar-über hinausgehende Auf-
zeichnungen. 
Eine Einsicht des Patienten in seine Behandlungs-
unterlagen kann nur aufgrund außergewöhnli-cher 
Umstände verweigert werden. Ein Verweigerungs-
grund ist der sogenannte therapeutische Vorbehalt, 
der vorrangig zum Schutz des Patienten dient. 
Enthält die Krankenakte Informationen über den 
Gesundheitszustand oder die Person des Patienten, 
deren Kenntnis bei dem Patienten zu einer mög-
lichen Selbstgefährdung führen könnte, kann die 
Einsichtnahme verweigert wer-den. Gegen eine 
Einsichtnahme können weiter auch eine Fremd-
gefährdung und die Rechte Drit-ter sprechen. Dies 
ist etwa dann der Fall, wenn die Krankenunterlagen 
Feststellungen auch über andere Personen, wie z. B. 
die Eltern die Eltern eines minderjährigen Patienten, 
enthalten oder das Persönlichkeitsrecht des Patien-
ten selbst betroffen ist. Nicht zuletzt sind bei einer 
Einsicht-nahme des Patienten in die Patientenakte 
auch das Persönlichkeitsrecht des Arztes und sein 
Recht auf freie Berufsausübung zu beachten. Wird 
ärztlicherseits die Einsichtnahme des Patien-ten in 
die Krankenakte verweigert, so bedarf dies jedoch 
einer guten und nachvollziehbaren Be-gründung.
Die Akteneinsicht hat unverzüglich, d. h. ohne 
schuldhaftes Zögern, zu erfolgen. Im Klinikalltag 
kann die Bearbeitungszeit aber durchaus mehrere 
Tage in Anspruch nehmen.
In der Praxis Bedeutung hat insbesondere der An-
spruch des Patienten auf Abschriften aus der Patien-
tenakte gegen angemessene Kopiekostenerstattung. 
Gerade auch radiologische Aufnah-men werden 
heute vielfach auf Datenträgern übersandt. Der Pa-
tient kann die Herausgabe von Abschriften Zug um 
Zug gegen Kostenerstattung verlangen. Regelmäßig 
werden dabei für eine einfache Kopie 0,50 € und ab 
der 50. Kopie 0,15 € je Fotokopie angesetzt. Gerade 
die Verviel-fältigung von radiologischen Aufnah-
men kann aber höhere Kosten verursachen.

Einsichtnahme in die Behandlungsdokumentation – 
IHRE RECHTE ALS PATIENT

Dr. Marlies Brinkmann 
Fachanwältin für Medizin- und Arbeitsrecht

Ein Anspruch auf beglaubigte Abschriften der Be-
handlungsdokumentation oder auf eine eides-statt-
liche Versicherung der Vollständigkeit der Kopien 
soll dagegen nicht bestehen. Eine Her-ausgabe der 
Originalunterlagen kann nur in Ausnahmefällen ver-
langt werden, z. B. wenn die Kopien das Original 
nicht gut wiedergeben oder die Unterlagen äußerst 
umfangreich sind.
Betreffend die Dokumentation darf nicht verkannt 
werden, dass die Patientenakte in allererster Linie 
dazu dient, den weiterbehandelnden Arzt über die 
bisherigen Maßnahmen zu informieren und so eine 
fachgerechte Weiterversorgung zu ermöglichen. 
Übliche medizinische Kürzel sind deshalb zulässig. 
Eine Leseabschrift kann der Patient nur dann ver-
langen, wenn selbst fachkun-dige Personen nicht in 
der Lage sind, die Dokumentation zu entschlüsseln.
Probleme im Hinblick auf die Einsichtnahme in 
die Patientenakte gibt es häufig dann, wenn der 
Patient verstorben ist. Der Arzt kann und muss sich 
grundsätzlich auch gegenüber den Erben auf seine 
Schweigepflicht berufen. Gemäß § 630g Abs. 3 
BGB haben die Erben jedoch dann ein Einsichts-
recht in die Krankenakte des verstorbenen Patienten, 
wenn die Einsichtnahme zur Wahrnehmung vermö-
gensrechtlicher Interessen der Erben notwendig ist. 
Dies ist z. B. dann der Fall, wenn die Geschäfts- oder 
Testierfähigkeit des Verstorbenen fraglich ist. Das 
Einverständ-nis des Verstorbenen zur Einsichtnah-
me wird dann vermutet, wenn nicht ein ausdrück-
lich geäu-ßerter oder mutmaßlicher Wille des Ver-
storbenen an der weiteren Geheimhaltung der dem 
Arzt anvertrauten Tatsachen besteht. Die Prüfung 
obliegt insoweit dem Arzt, der einen gewissen Ent-
scheidungsspielraum hat.
Das Vorstehende gilt ebenso für die nächsten Ange-
hörigen des Patienten, wie Ehegatten, Le-benspart-
ner, Kinder, Eltern, Geschwister oder Enkel. Auch 
Sozialversicherungsträger, wie z. B. die Kranken-
kasse, können Einsicht in die Behandlungsunter-
lagen eines Verstorbenen verlangen, wenn dies zur 
Prüfung ihrer Ansprüche erforderlich ist und dem 
mutmaßlichen Willen des ver-storbenen Patienten 
entspricht.
In der Praxis spielt das Einsichtsrecht der nächsten 
Angehörigen bzw. Erben besonders dann eine Rolle, 
wenn der Patient z. B. an den Folgen eines mögli-

Gemäß § 630g BGB ist dem Patienten auf Verlangen unverzüglich Einsicht in die vollstän-
dige, ihn betreffende Patientenakte zu gewähren, soweit der Einsichtnahme nicht erheb-
liche therapeu-tische Gründe oder sonstige erhebliche Rechte Dritter entgegenstehen. Der 
Patient kann auch elektronische Abschriften von der Patientenakte verlangen. Er hat dem 
Behandelnden die ent-standenen Kosten zu erstatten.

chen Behandlungsfehlers gestorben ist. 
Wird die Einsichtnahme in die Krankenunterlagen 
ohne nachvollziehbaren Grund verweigert, empfiehlt 
sich immer die Inanspruchnahme anwaltlicher Hilfe.
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 www.uebbert-brinkmann.de

Dr. Paul Uebbert
 » Rechtsanwalt                  

 bis 31.12.2022
Dr. Marlies Brinkmann

 »  Fachanwältin  
für Medizin- und 
Arbeitsrecht

Andreas Rickert 
 »  Fachanwalt für  

Bau- und  
Architektenrecht 

 » Notar

Anne-Kathrin Heckl
 »  Fachanwältin  

für Familienrecht
Denise Koch

 »  Rechtsanwältin

UEBBERT BRINKMANN & PARTNER MBB

Im Sundern 78
59075 Hamm 
Tel.: 02381 378777-0
Fax: 02381 378777-7
info@uebbert-brinkmann.de

Peter Abke
 » Rechtsanwalt 

Oststraße 22
48324 Sendenhorst 
Tel.: 02526 937311 
Fax: 02526 937312  
p.abke@uebbert-brinkmann.de

Das Team

Rechtsanwälte

HAMM

SENDENHORST
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Gewinnspiel

Kinder-Gewinnspiel

Viel 
Glück!

Gewinne 
ein 5 kg 

Rindfleisch 
Paket direkt vom 

Bauernhof Jeiler. 
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LÖSE 
DAS RÄTSEL UND GEWINNE 

DIESES BUCH UND DAS 
SCHMETTERLINGS TÄSCHCHEN VON 

PRINZESSIN LILLIFEE.

Borsigstr.11
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SO GEHT’S:
Schreib uns einfach eine Nachricht  
mit deinem Tipp und deinem Namen,  
Adresse und Telefonnummer.

LÖSUNG AN: 
gewinnspiel@stadtlandmagazin.de
stadtland magazin
Pfarrer-Brink-Str.11 | 48324 Sendenhorst

EINSENDESCHLUSS: 
10.06.2023

PREISVERLEIHUNG: 
In der kommenden Ausgabe wird der/die  
GewinnerIn bekanntgegeben.

JUNI 

FRAGE

In welchem Ort befindet 
sich der Hof Jeiler, 
wo man Rindfleisch 
in bester Qualität 
bekommt?

Erkennst du den Unterschied?  
Was fehlt auf dem zweiten Bild?

JUNI   

Wenn du die Antwort weißt, schick uns eine  
E-Mail oder Postkarte mit vollständigem  
Namen, Alter und Adresse bis zum 10.06.2023.  
Es gelten die gleichen Teilnahmebedingungen  
wie oben.

1 2
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Das Mitmachmagazin für Menschen aus der Region.

Wir gehen auf Entdeckungsreise in Stadt und Land. 
Bunte Themen laden dazu ein, Neues zu erleben.
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MAI

GEWINNSPIEL-FRAGE: 
Was passierte eines Nachts?  
DIE LÖSUNG LAUTET:
Eines Nachts bricht ein gefährlicher Sturm aus.
DIE GEWINNERIN IST: 
Anja Jockram aus Sendenhorst.
Sie gewann das Buch „In blaukalter Tiefe“ von Kristina Hauff.

Gewinnspiel Buchfink

Kinder-Gewinnspiel
DIE LÖSUNG LAUTET: 
Auf Bild 2 fehlt dem Mädchen in der Mitte die Brusttasche auf dem Shirt.
DIE GEWINNERIN IST: 
Charlotte Mersmann (9 Jahre) aus Ahlen.
Sie gewann das Buch „Die Polidoris und der Pakt mit der Finsternis“  von 
Coppenrath und eine Picknick-Decke von Die Spiegelburg.

GEWINNSPIEL-FRAGE: 
Welches Jubiläum feiert Rollladen Markisen Eustergerling?
DIE LÖSUNG LAUTET:
Rollladen Markisen Eustergerling feierte das 125. Jubiläum. 
DIE GEWINNERIN IST: 
Magarete Lott aus Ostbevern.
Sie gewann einen 125 Euro Gutschein von Rollladen Markisen Eustergerling in Ahlen.

Gewinnspiel

Preisverleihung



ÜB
ER

RASCHEN.
   

   
 L

AS
ST 

EUCH

DEINE STADTWERKE. 
DEIN OSTMÜNSTERLAND. 

 NAH. 
 GUT.  

www.so.de

Besuchen Sie  
uns auf Facebook  
und Instagram.

Wir tragen mit einer sicheren Energieversorgung maßgeblich zur  
Lebensqualität in der Region bei und fördern als verlässlicher Partner  
den Sport sowie das kulturelle und soziale Leben unserer Heimat. 

Unser Sponsoring ist Ehrensache. Wir möchten fördern, was  
das Leben in unserer Region lebens- und liebenswerter macht. 

DARUM MACHEN WIR UNS IM SOMMER  
AUF EINE BESONDERE TOUR. 

www.so.de


